
BGGG Zeltlager-ABC: 

Abzugebende Dokumente 
Beim Vortreffen sind abzugeben: 

ausgefüllte 

Einverständniserklärung, Kopie 

des Kinder- und Impfausweises, 

Kopie der Versicherungskarte 

bzw. den Nachweis über private Versicherung. Zum 

Zeltlagerbeginn sind gegebenenfalls einzunehmende 

Medikamente mit Dosierungsangabe und eine Liste mit 

bekannten Allergiestoffen abzugeben. 

Allergien/Unverträglichkeiten 
Selbstverständlich nehmen wir Rücksicht auf uns 

bekannte Allergien und Unverträglichkeiten und finden im 

gemeinsamen Gespräch gerne Lösungen. 

Ansprechpersonen & Lagerleitung  
Ihr Ansprechpartner für alle Zeltlagerfragen ist die 

Ressortleitung Jugend in Person von Dirk Endner und 

Michelle Mosler. Der Kontakt kann per E-Mail erfolgen an: 

zeltlager@blau-gelb-gg.de. 

An- und Abreise 
Wir bitten Sie eindringlich darum, Ihr Kind pünktlich zu 

bringen und wieder abzuholen. Beim Bringen und Holen 

bitte bei den Betreuern melden! 

Aufsichtspflicht 
Sie übertragen für die Dauer des Aufenthalts Ihres Kinds 

im Zeltlager die Aufsichtspflicht auf das Betreuerteam, 

welches sich seiner Aufgabe und Verantwortung bewusst 

ist. Nichtsdestotrotz schließt die Aufsichtspflicht zugleich 

ein, dass seitens des Kinds den Anweisungen des 

Betreuerteams Folge geleistet wird. Im Falle selbst 

verschuldeter Unfälle durch das bewusste Widersetzen 

der Anweisungen haften die Betreuer nicht. 

Außerplanmäßiges Abholen 
Wir halten es uns vor, bei schweren Vergehen, Krankheit 

oder anderen unvorhergesehenen Ereignissen einzelne 

Personen vom Zeltlager auszuschließen. In diesem Fall 

werden Sie informiert und haben Ihr Kind unmittelbar 

abzuholen. Die entstehenden Kosten werden nicht 

rückerstattet. 

Besuch vor Ort 
Diese Veranstaltung findet zwar 

in Groß-Gerau statt, trotzdem 

sind "Kurzbesuchen" vor Ort 

ausdrücklich nicht erwünscht. Ihr 

Kind ist bei uns in guten Händen 

und in Notfällen werden Sie umgehend von uns 

kontaktiert. 

Beschriftung 
Bitte beschriften Sie ALLE Artikel, die Ihr Kind mit in das 

Zeltlager bringt, gut sichtbar mit Vor- UND Zunamen und 

ersparen Sie Ihrem Kind, Ihnen und uns lange Suchereien 

und eine gefüllte Fundkiste. 

Erste Hilfe 
Mit der Unterzeichnung der 

Einverständniserklärung stimmen Sie 

zu, dass das Betreuerteam bei 

kleinen Verletzungen mit 

Desinfektionsmittel, Pflastern oder 

Kühlakkus weiterhelfen darf. Darüber hinaus sind die 

Betreuer in Erster Hilfe geschult. Selbstverständlich wird 

in Notfällen die Rettungsleitstelle verständigt. 

Essen & Trinken 
Wir sind im Zeltlager Selbstversorger. Zum Frühstück  

(ca. 8:30 Uhr) gibt es Brötchen, mittags (ca. 13 Uhr) und 

abends (ca. 18 Uhr) wird gekocht. Zwischendurch gibt es 

Obst und Gemüse. Das Trinkangebot umfasst morgens 

Milch und Kaba und ganztags Wasser mit und ohne 

Kohlensäure. 

Foto-/Filmaufnahmen 
Mit der Unterzeichnung der 

Einverständniserklärung wurde der 

Aufnahme von Bildern zugestimmt. 

Die Bilder werden im Vereins- und 

Veranstaltungskontext für die 

abschließende Berichterstattung sowie für die 

Zeltlagerseite im Rahmen der geltenden 

Datenschutzrichtlinien verwendet. Im Fokus steht die 

Dokumentation des Zeltlageralltags und nicht die 

Fokussierung auf einzelne Teilnehmer. 

Fundsachen 
Alle Fundsachen werden in einer Klappkiste gesammelt 

und am letzten Tag gut sichtbar ausgelegt. Spätestens bei 

der Abreise lohnt sich für alle der Blick über die Auslage, 

ob etwas Bekanntes dabei liegt. Nicht mitgenommene 

Artikel werden abfotografiert, an alle verschickt und 

können in der Geschäftsstelle abgeholt werden. Nach 

einer gewissen Lagerungszeit werden die Sachen in die 

Altkleidersammlung gegeben. 

Gesundheitliche Risiken 

Bitte informieren Sie uns auf der 

Einverständniserklärung über 

gesundheitliche Risiken ihres Kinds 

(u.a. Diabetes, Allergien, 

Einschränkungen, etc.). Dies dient 

nicht als Ausschlusskriterium, sondern zur Information des 

Betreuerteams und einem sachgerechten Handeln im 

Notfall. 

Handyempfang/ -kontakt 
Das Mitführen von elektronischen 

Geräten ist den Teilnehmern 

untersagt. Die Betreuer verfügen 

über Handys und kontaktieren im 

Notfall die Erziehungsberechtigten. 

Sehen Sie das so: So lange Sie nichts von uns hören, ist 

alles in bester Ordnung und Ihrem Kind geht es gut. 



Heimweh 
Wir empfehlen die Teilnahme nicht, wenn bekannt ist, 

dass der/die Teilnehmende nicht ohne Bezugsperson 

einschlafen kann. Im Falle von auftretendem Heimweh 

informieren wir die Eltern und das Zeltlager ist mit der 

Abholung beendet. Ein Bringen am Folgetag ist nicht 

erwünscht, da die permanente Anwesenheit von Eltern 

zum Heimweh bei weiteren Teilnehmern führt. Zudem 

bitten wir davon abzusehen, den Kindern Fotos von ihren 

Eltern/Geschwistern/etc. mitzugeben, da diese das 

Heimweh verstärken. 

Hygiene 
Für die persönliche (Körper-)Hygiene ist jeder Teilnehmer 

selbst verantwortlich. 

Impfpass/-schutz 
Wir empfehlen einen vollständigen 

Impfschutz. Vor allem ein 

bestehender Tetanusschutz (beugt 

Gefahren durch Infektion offener 

Wunden vor) und ein Schutz vor 

FSME (durch Zecken übertragen) sind empfehlenswert. 

Lagerfeuer 
Jeden Abend sitzen wir am Lagerfeuer 

und lassen den Tag ausklingen. Natürlich 

sind die Kinder nicht ohne Aufsicht am 

Feuer! Selbstverständlich entzünden wir 

nur dann ein Feuer, wenn das die 

örtlichen und wettertechnischen Gegebenheiten zulassen. 

Packen 

Jeder Teilnehmer hat die Packliste 

erhalten. Bitte halten Sie sich beim 

Packen an die Vorgabe von einer 

Tasche pro Person! Nicht erwünscht 

sind: el. Geräte, Schmuck, etc. 

Putzen 

Ordnung muss sein - auch bei uns im Zeltlager. Konkret 

heißt dies, dass wir gemeinsam in Teams spülen und auch 

auf die Sauberkeit der sanitären Einrichtungen achten. 

Regeln 

Die Zeltlagerregeln werden am 

ersten Tag mit allen Teilnehmern 

besprochen und an zentraler Stelle 

im Lager ausgehängt. Ein Verstoß 

gegen diese Zeltlagerordnung 

führt bei kleineren Vergehen zu einer Ermahnung (gelbe 

Karte) und kann bei groben Verstößen oder mehreren 

Ermahnungen zum Ausschluss führen (rote Karte). 

Regen/schlechtes Wetter 

Für Regen haben wir diverse Regenalternativen geplant, 

sodass keinem langweilig wird und das Zeltlager ohne 

Probleme fortgesetzt werden kann. 

Sachbeschädigung 

Die Zerstörung von Eigentum (vor allem 

die mutwillige) ist nicht erwünscht. Sollte 

aus Versehen etwas kaputt gehen, so sind 

umgehend die Betreuer zu informieren. 

Sanitäre Einrichtungen vor Ort 

Den Kindern stehen Tag und Nacht beleuchtete Toiletten 

samt Waschgelegenheiten zur Verfügung. Zum 

Geschirrspülen richten wir im Freien eine Spülstelle ein. 

Schlafenszeit 

Es gibt nur festgelegte Ruhezeiten, in denen aus Rücksicht 

vor schlafenden Teilnehmern sich leiser verhalten wird. 

Durch das vielseitige Tagesprogramm sind die Kinder 

abends müde und gehen von sich aus schlafen. 

 

 

Tagesbericht 

Wir werden jeden Abend ein 

kleines Zeltlager-Logbuch schreiben 

und abends online stellen, sodass 

jeder unsere Tageserlebnisse 

nachlesen kann. Der Bericht mit 

passender Bildergalerie kann unter www.blau-gelb-

gg.de/jugend/zeltlager angesehen werden. 

Tagesprogramm 

Jeder Tag hat sein individuelles Programm bestehend aus  

festen Gruppenaktivitäten, Freispiel und Lagerfeuer. 

Versicherungsschutz 

Da es sich um eine Vereinsfreizeit 

handelt, besteht für alle 

Teilnehmer Versicherungsschutz. 

Selbstverschuldete, grob 

fahrlässige Unfälle seitens der 

Teilnehmer fallen nicht unter den Versicherungsschutz des 

Vereins. 

Zelt 

Der Zeltbelegungsplan wird 

von den Kindern beim 

obligatorischen Vortreffen 

eingeteilt. Dieser Plan wird vor 

Ort umgesetzt.  

Zeltaufbau  

Den Zeltaufbau und die dazu vorgesehenen Zeiträume 

geben wir beim Vortreffen und in der Vorab-E-Mail 

bekannt. Bitte achten Sie im Vorfeld auf den 

einwandfreien Zustand Ihres Zeltes! 

http://www.blau-gelb-gg.de/jugend/zeltlager
http://www.blau-gelb-gg.de/jugend/zeltlager

